
Das Buch ist rund: Stadtbücherei Frankfurt am Main im 
Fußballfieber 
 
Mit der systemweiten Aktion „Bald geht’s los: Fußball WM 2006“ hat die 
Stadtbücherei Frankfurt ihre jungen Nutzer/innen bereits im Vorfeld der 
WM ins Fußballfieber versetzen können. Aber auch nach dem Spektakel 
können viele Veranstaltungsvorschläge weiter eingesetzt werden.   
 
In einer gemeinsamen „Arbeitsgruppe Fußball-WM“ wurden Vorschläge zu 
Aktionen für Kinder und Jugendliche rund um den Fußball erarbeitet und 
innerhalb von drei Wochen in den öffentlichen Bibliotheken und 
Schulbibliotheken „durchgespielt“. Dabei wurden sowohl neue 
Aktionsformen entwickelt als auch bestehende Veranstaltungsreihen 
integriert. Zum Auftakt gab es eine kleine Lesereise mit Ulli Schubert und 
seinen Fußballgeschichten, die sogar Weltmeisterin Steffi Jones in die 
Schulbibliothek lockten. Im Nachmittagsprogramm bekamen die LeseMinis 
(ab 4 J.), die BücherBande (ab 6 J.) und Schüler der SEK1 auch Besuch 
von externen Spezialisten wie den Jugendfußballtrainern aus den 
Stadtteilen. Das ChampionsQuiz erfreute sich vor allem in den 
Schulbibliotheken großer Beliebtheit und auch das monatliche 
Bibliotheksrätsel – das?Bib.Quiz - widmete sich dem Ball und versprach 
attraktive Gewinne - vom T-Com Shirt über Freikarten fürs Schwimmbad 
bis zu Fanartikeln der „Wilden Fußballkerle“. 
 
Ausgeliehene Tischkicker und selbst gebastelte Torwände sorgten in den 
Bibliotheken dafür, dass Mütter und Söhne kickerten, Väter und Töchter 
das Torwandschießen übten. Insgesamt eine Veranstaltungsreihe, die mit 
über 4.000 TeilnehmerInnen gut angekommen ist, für viel Trubel gesorgt 
hat und vor allem auch von den Jungs als ein äußerst „cooles Ereignis“ 
wahrgenommen wurde. Im Folgenden Kurzberichte, die einen Überblick 
geben über die Vielfalt der in der Stadtbücherei durchgeführten 
Veranstaltungen. 
 
 
Das große Fußballstar-Interview (Linda de Vos) 
 
 
 
 
 

Die jungen Fußballreporter mit 
Eintrachtspieler Andree Wiedener und  
HR-Redakteurin Sabine Mischnat 

 
 
 
An einem Samstagnachmittag wurde in der Zentralen Kinder- und 
Jugendbibliothek eine Gruppe von 12 Kindern (6 Mädchen und 6 Jungen) 
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von Frau Mischnat, Sportreporterin von HR 2 Domino, in einem 
dreistündigen Workshop „So werde ich Fußballreporter“ in die Welt 
der Sportler-Interviews eingeführt. Das erworbene Wissen konnten die 
Kinder dann einige Tage später vor großem Publikum mit dem 
Eintrachtspieler Andree Wiedener ausprobieren. Sie stellten ihre 
vorbereiteten Fragen zu seinen Vorlieben, Hobbys und zu seiner Kicker-
Karriere sehr professionell mit Mikrophon und nach den frisch erlernten 
Reportergrundregeln. Die Zuschauer und die anwesende Presse (sogar 
ein Kamerateam des koreanischen Fernsehens war dabei) waren 
beeindruckt von der Ernsthaftigkeit und Kompetenz der Kinder. Wiedener 
erwies sich als geduldiger und auskunftsfreudiger Interviewpartner. Nur 
bei einer Frage musste er passen: Die Nationalhymne konnte er nicht 
singen! Das abschließende Papptorwand-Schießen endete mit Gleichstand 
zwischen Andree Wiedener (36 J.) und Anton (10 J.). 
 
 
Rund um die Fußball WM 06 in Frankfurter Schulbibliotheken  
(Hanke Sühl) 
Für die Schulbibliotheken ließ sich die Schulbibliothekarische Arbeitsstelle 
etwas ganz Besonderes einfallen: Als absolutes Highlight konnte der 
bekannte Kinder- und Jugendbuchautor Ulli Schubert gewonnen werden. 
Schubert bekam gleich zu seiner Auftaktlesung in der Schulbibliothek in 
der Friedrich-Ebert-Schule höchst prominente Unterstützung. Zusammen 
mit Steffi Jones, Fußballweltmeisterin und Ehemalige der Schule, las er 
vor begeisterten Kindern aus seinen Fußballbüchern und beantwortete 
gemeinsam mit der Spitzensportlerin Fragen rund um den Ball.  Ein 
weiters Highlight in den Schulbibliotheken war das Championsquiz. Ein 
Quiz à la „Wer wird Millionär“, in dem Schulklassen der SEK 1 ihr 
Fußballwissen unter Beweis stellten und kniffelige Fragen wie „In welcher 
Stadt befindet sich die AWD-Arena“ oder „Wie zeigt der Schiedsrichter 
einen direkten Freistoß an?“ beantworten mussten. Aber auch in den 
Stadtteilbibliotheken wurde das Championsquiz nachmittags mit 
Begeisterung gespielt.  
So rauchten bei rund 1.200 TeilnehmerInnen die Köpfe. Dank 
Publikumsjoker und ausgeprägtem Teamgeist waren viele (ideelle) 
„Fußballmillionäre“ zu beglückwünschen! Und: Drei Klassen konnten sogar 
eine Führung durch die neue Commerzbank-Arena gewinnen.  
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Glückliche Gewinner des Championsquiz  Lesung mit Ulli Schubert in einer 
Schulbibliothek 
 
 
Angebote für die LeseMinis  
(Rosi Kopp) 
 
„Wie Franz Kaiser den Fußball erfand“ von Karsten Teich.  
Auch die LeseMinis wurden mit Fußballfieber angesteckt: Im WM-Jahr 
erscheinen zwar besonders viele Fußball-Titel, aber im Bilderbuchbereich 
nur vereinzelt. Umso besser, dass das wunderschöne Buch „Wie Franz 
Kaiser den Fußball erfand“ von Karsten Teich dabei war. In dieser 
Geschichte geht es um einen Jungen, der sich die Hände nicht schmutzig 
machen darf und daraufhin anfängt, mit den Füßen zu spielen und so das 
Fußballspiel erfindet. Vor dem Vorlesen fragte ich die Kinder, ob sie 
wüssten, welches große Sportereignis im Sommer bevorstehe. Aber 
eingefleischte Fußballfans waren nicht unter den 14 Kindern im Alter von 4 
und 5 Jahren. Trotz allem waren sie von der Geschichte begeistert und 
gingen mit Feuereifer an den kreativen Teil, in dem wir aus Plastikflaschen 
mit Henkeln Fußballer bastelten ... und natürlich waren unter den 
gebastelten Spielern auch ein paar Wilde Fußballkerle. 
 
„...und Tooor!“ von Colin McNaughton 
Nach dem Vorlesen des Bilderbuches und dem gemeinsamen Betrachten 
der Bilder wurden Goldmedaillen gebastelt und Tore schießen geübt. 
 
„Lass uns Fußball spielen“ von Joachim Masannek 
Das Bilderbuch „Lass uns Fußball spielen“ animierte die Kinder zur 
Herstellung „wilder“ Stirnbänder und einer entsprechend verwegenen 
Gesichtsbemalung.  
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Die „wilden Schwanheimer“ 
 
 
 
Angebote für die BücherBande:  
 
„Der zwölfte Mann“ von Hilde Vandermeeren und Marjolein Pottie   
(Patricia Grove-Smith) 
Der „zwölfte Mann“ ist ein Erstlesebuch über Fußball, Gewinnen und 
Verlieren, Väter und Söhne. Nachdem die Kinder mit großer Spannung 
Ausschnitten aus der Geschichte gefolgt waren, hat jedes Kind einen 
Torwart im Schuhkarton gebastelt und im Zweierteam mit 
Tischtennisbällen Tore erzielt.  
 
 

 
 
 
„Willi Wirbelwind“ von Anthony Browne - Mit 
Zauberfußballschuhen zur WM (Birgit Fell) 
Wir lasen zusammen „Willi Wirbelwind“ von Anthony Brown. Die 
Geschichte handelt von dem Schimpansen Willi, der mit Hilfe besonderer 
Fußballschuhe ein Fußballstar wird. Nachdem die Geschichte gelesen und 
diskutiert war, beschloss unsere „BücherBande“ Zauberschuhe für die WM 
zu fertigen. Mit viel Liebe zum Detail entstanden unterschiedliche 
Fußballschuhe. Damit alle an der WM teilnehmenden Mannschaften in den 
Genuss der Zauberschuhe kommen, zeichneten die BücherBande-
Teilnehmer die Flaggen der teilnehmenden Länder. Schnell war auf einem 
grünen Papier ein Fußballfeld aufgezeichnet. Die Zauberschuhe wurden 
auf dem Spielfeld verteilt, rings um das Fußballfeld die Flaggen 
angebracht. Jetzt konnte die WM losgehen. 
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Die Zauberfußballschuhe aus dem Dornbusch 
 
Für Rückfragen stehen Ihnen zur Verfügung:  
Linda de Vos, Doris Rosenfeld (Zentrale Kinder- und Jugendbibliothek),  
Hanke Sühl (Schulbibliothekarische Arbeitsstelle)  
 
linda.devos@stadt-frankfurt.de 
doris.rosenfeld@stadt-frankfurt.de 
hanke.suehl@stadt-frankfurt.de  
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